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Hochbetrieb am Pflacher Spielplatz ...
... herrschte am 3. Juni, als Nicole, Sandra und Margit Klammsteiner, 
das bis zum Herbst letzte Eltern-Kind-Turnen für die ganz Kleinen 
abhielten.

Liebe Pflacherinnen 
und Pflacher!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Telefon 05672 / 62640
www.storfwirt.at info@storfwirt.at

7personelle änderung im gemeinderat

Ein Meilenstein in unserer Gemeinde-
geschichte ist gesetzt. Das Kulturhaus ist 
fertig, die ersten Veranstaltungen wurden 
in den neuen Räumlichkeiten durch-
geführt.
Die Gesamtbaukosten belaufen sich auf 
netto EUR 1.000.000.--. In diesen Kosten sind die komplette 
Inneneinrichtung, Betriebsmittel und die Außenanlage enthalten.
Auch 2008 geht es mit der Bautätigkeit in den neuen Baugebieten 
ungebremst weiter. Dem hat der Gemeinderat Rechnung getragen 
und die Aufträge zur Kompletterschließung des Baugebietes 
Innerwand / Kniepass an die Baufirma STRABAG zum Preis von 
EUR  erteilt.
Eine Investition in die Zukunft dürfte die Entscheidung des 
Gemeinderates sein, langlebige Kunststoff-Kanalschächte anstatt 
der herkömmlichen Betonschächte im gesamten Baugebiet zu 
verwenden. Diesen Schächten wird eine mindestens doppelt so 
lange Lebensdauer als den Betonschächten prognostiziert und 
kommen in unserem Bezirk zum ersten Mal zum Einsatz.
Die Baugenehmigung für zwei Wohnhäuser mit insgesamt 11 
Wohneinheiten wurde der Fa. Bauart im Ortsteil Wiesbichl erteilt, 
der Baubeginn ist für Juli / August geplant.
Eine Blinklichtanlage am Bahnübergang Kniepassstraße soll ab 
August Verkehrsteilnehmer warnen und diesen gefährlichen 
Übergang entschärfen. Es handelt sich dabei um eine Sofortmass-
nahme, die so lange bestehen bleibt, bis entweder die geplante 
Umfahrungsstraße realisiert werden kann, oder der bestehende 
Bahnübergang gesichert wird. Diese Warnblinkanlage schaltet 
sich ein, sobald sich ein Verkehrsteilnehmer dem Übergang 
nähert. Ich hoffe, dass diese Maßnahme weitere Unfälle an diesem 
Bahnübergang verhindern hilft. 
Der neue Parkplatz vor dem Innovationszentrum, am Eingang zum 
Naturpark Lech, ist fertig gestellt. Die Gesamtbaukosten von EUR 
50.000.— kommen zu 50% vom Gemeinde Pflach – 50% aus 
Regionalfördermitteln der Europäischen Union.
Befestigte Parkplätze wurden auch an der Ulrichskirche gebaut, 
um geordnete Parkmöglichkeiten für unsere Kirchenbesucher zu 
ermöglichen.
Entlang der Landesstraße, nördlich des Gasthof Alpenblick wurde 
der Gehweg mittels Steinschlichtung gesichert und neu asphal-
tiert.
Im Baugebiet Innerwand/Kniepass (Kirchweg) werden wegen der 
unerträglichen Staubbelästigung Asphaltierungsmaßnahmen vor-
gezogen.
Der Gemeinderat bemüht sich, die Lebensqualität in unserem Dorf 
zu heben und Pflach für seine Bewohner attraktiv zu machen. 
Nicht alle notwendigen Maßnahmen können sofort umgesetzt 
werden, dafür bitten wir um Verständnis.

1.201.033.—

Foto: Christian Tiefenbrunn

8die gemeinde gratuliert

Die „Chronik der Gemeinde Pflach“
kann direkt bei der Gemeinde Pflach, 

A-6600 Pflach, T
gekauft oder bestellt werden.

Sonderpreis: EUR 35,00.
Der Betrag dient zur Gänze

der Deckung der Druckkosten,
die die Gemeinde für das
ehrenamtlich entstandene

Buch investiert
hat.

el. +43 (0)5672 / 62022,
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kulturhaus feierlich eröffnet

• Schlägerung
• Rückung und
• Transportunternehmung

A-6600 Pflach
             Alte Straße 30a
             Tel. 05672/65713
             Mob. 0675/6453544

ellerK

HOLZ-HOLZ-
Sieghard

gemeinde pflach beteiligt sich am nahverkehrskonzept
Lange wurde an einem Nahverkehrskonzept für die Region Reutte und Umgebung gearbeitet. Der Gemeinderat der Gemeinde 
Pflach hat in seiner Sitzung vom 13. 05. 2008  grundsätzlich dazu bekannt, das vorgelegte Konzept  mit jährlich EUR 18.500.— zu 
unterstützen.
Das ist für unsere Gemeinde ein stolzer Betrag, wir sind aber der Meinung, dass ein funktionierender Regionalverkehr für die 
heimische Bevölkerung, sowie für unsere Gäste immer mehr an Bedeutung gewinnen wird.

Die insgesamt fünf Bushaltestellen in Pflach werden 
so wie bisher beibehalten.

Zu vernünftigen Zeiten wird es in Zukunft möglich sein, das Krankenhaus, die 
Anbindung ins Lechtal und Tannheimertal, Innsbruck, Vils und sogar den Bahnhof 
Füssen zu erreichen. Auf Initiative von Schulleiterin E. Mader konnte in 
Nachverhandlungen auch noch erreicht werden, dass die Schulbushaltestellen in 
das neue Konzept integriert werden.
Da das endgültige Vertragswerk noch nicht vorliegt, muss mit der endgültigen 
Beschlussfassung noch zugewartet werden.
Wenn die  Fahrpläne  gedruckt  sind,  werden wir sie in druckbarer Form ins 
Internet stellen (  ). Sie können aber auch im Gemeindeamt 
abgeholt werden.
Bgm. Helmut  Schönherr

www.pflach.at

Die zahlreichen Einlagen der Pflacher Volksschüler gipfelten zum 
Abschluss in einem türkischen Tanz und machten den anwesenden 
Gästen viel Freude.

Alle Nachbarbürgermeister freuten sich mit uns über das von Architekt 
DI Egon Hosp geplante Kulturhaus.

Ein gut gelaunter Dekan 
segnete das neue Haus.

Am 29. März 2008 wurde unser 
Kulturhaus unter Anwesenheit 
zahlreicher Ehrengäste und unter 
reger Anteilnahme der Bevöl-
kerung feierlich eröffnet und von 
Dekan Mag. Franz Neuner einge-
weiht. Einen ausführlichen Bericht 
von Christian Tiefenbrunn mit 
vielen Fotos finden Sie auch auf 
der Homepage der Gemeinde 
Pflach - www.pflach.at (Rubrik 
Gemeindechronik).

Am Abend spielte die heimische Party Band „Sechserpack“ im voll 
besetzten Veranstaltungssaal zum Tanz auf.
                                                Alle Fotos: Christian Tiefenbrunn
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KULTURHAUS PFLACH

Das Zentrum für Ihre Veranstaltungen

Ein Veranstaltungssaal in moderner Holzbauweise mit Galerie 
bietet Platz für rund 250 Personen bei Reihenbestuhlung und  
für rund 130 Personen mit Tischen.

Der Saal eignet sich bestens als Konzertsaal mit einer 
optimalen Nachhallzeit von 1,3 Sekunden.

Der Bühnenaufbau ist in variabler Höhe und Größe möglich.

Ein eigener Raum bietet sich als Bar bei Ballveranstaltungen an.
 
Das gesamte Erdgeschoß ist behindertengerecht.

Techn. Ausstattung: 
Motorleinwand, Beamer, Beschallungsanlage

Geeignet für Kleinveranstaltungen, Familienfeiern 
(ca. 40 Personen),  Diskussionsrunden bzw. für eine 
Pausenbewirtung bei Veranstaltungen.

Eine gewerblich vollkommen ausgestattete Küche steht zur 
Verfügung.

Zwei Seminarräume für ca. 15 - 20 Personen bieten sich als 
Tagungsräume an. Ausstattung ist nach Bedarf mit Beamer, 
Leinwand und Flipchart möglich.

In 200 m Entfernung (beim Sportplatz) sind genügend 
Parkplätze vorhanden.

Für Anfragen und Auskünfte stehen wir ihnen gerne zur 
Verfügung:
Gemeindeamt Pflach - Tel. 05672/62022 - Frau Strigl

Ideal für Firmenfeiern, Konzerte, Geburtstagsfeiern, Bälle, Hochzeiten ...
Veranstaltungssaal

Seminarräume

Parkplätze

Auskünfte

Bistro

Küche
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Am 19. April 2008 wurde wiederum durch den Umweltausschuss 
der Gemeinde Pflach ein sogenannter  eine 
Müllsammelaktion auf dem Gemeindegebiet von Pflach, organi-
siert. Dabei mussten wir feststellen, das die Verschmutzung des 
Gemeindegebietes, zugenommen hat, ganz besonders an den 
Spazierwegen entlang der Gewässer (Fütterung der Tiere am 
Wasser).
Lobenswert viele freiwillige Helfer beteiligten sich wieder an dieser 
Aktion mit großem Eifer, was im Endergebnis mit über 30 Säcken 
Müll, alleine aus dem Gemeindegebiet und dem Naherholungs-
bereich, offensichtlich wurde. 
Das Resultat aus größtenteils schwer verrottbaren Stoffen der 
Wohlstandsgesellschaft, die über lange Zeit unsere Heimat verun-
stalten würden, konnte somit ordnungsgemäß entsorgt werden. 
Der Umweltausschuss der Gemeinde Pflach konnte sich auch 
dieses Jahr über die Hilfsbereitschaft umweltbewusster Gemeinde-
bürger freuen und ist besonders angetan über das tatkräftige 
Mitwirken der zahlreichen Kinder. Mit Freude konnte der Bürger-
meister – als auch der Umweltausschuss – feststellen, dass der 
Appell zu diesem Unternehmen guten Anklang fand und dadurch 
unsere Landschaft von störendem Unrat befreit werden konnte. 
Dafür gebührt allen Beteiligten Dank und Anerkennung.

Aufgrund des überaus reichlichen Obst- und Ziergehölzeblüten-
reichtums im heurigen Frühjahr besteht die Gefahr des Wieder-
aufflammens von Feuerbrand. 
Wir ersuchen daher um erhöhte Aufmerksamkeit und Beachtung 
der angeführten Hinweise.
Diese Planzenkrankheit kann durch Menschen, Tiere, Insekten, 
Wind und Wasser übertragen werden und ist sehr ansteckend. 

„Frühjahrsputz“,

Achtung Feuerbrand 

umweltausschuss berichtet
Nachfolgend angeführte Pflanzen (Wirtspflanzen) werden vom 
Feuerbrand bevorzugt befallen: Apfel, Birne, Vogelbeere, 
Mehlbeere, Felsenbirne, Weißdorn, Zwergmispel (Cotoneaster)
Der Befall äußert sich an den Pflanzen indem Blüten und junge 
Triebe braun oder schwarz werden und absterben. Bei Früh-
erkennung besteht die Möglichkeit einer Sanierung der befallenen 
Pflanzen, sodass in einigen Fällen eine totale Entsorgung erspart 
bleibt.

Im Sinne einer Schadensbegrenzung empfehlen wir eindringlich, 
Gehölze der oben angeführten Arten, wiederholt und sorgfältig zu 
kontrollieren sowie verdächtige Veränderungen umgehend dem 
Feuerbrand – Beauftragten der Gemeinde Pflach – Reinhard Pohler,  
Handy Nr. 0664 6149 849 zu melden. Soweit als möglich wird der 
Feuerbrandbeauftragte die verdächtigen Gehölze besichtigen und 
im Falle eines Feuerbrandbefalles die weiteren Schritte veran-
lassen. Abschließend noch der Hinweis, dass der Befall von 
Pflanzen durch Feuerbrand bzw. auch der Verdacht eines Befalls 
nach dem Tiroler Pflanzenschutzgesetz anzeigepflichtig ist. 
Bei der Sanierung anfallender Abfall, oder Gehölze die total 
entsorgt werden müssen, dürfen innerhalb der Gemeinde, nur im 
abgedecktem Zustand transportiert werden. Für das befallene, zu 
entsorgende Gut, hat die Gemeinde neben der Strauchschnitt-
deponie, einen eigenen Platz bereitgestellt, auf dem auch die Ver-
brennung stattfindet. Sobald befallenes Material angeliefert wird, 
ist sofort unser Gemeindearbeiter Hr. Günther Wötzer, Handy Nr. 
0676 5262 014 zu verständigen, der im Einvernehmen mit der 
Feuerwehr die Verbrennung durchführt. Gehölze mit einem Durch-
messer über 10 cm müssen nicht entsorgt werden, sie können 
trocken gelagert als Brennholz im Haushalt Verwendung finden. 

                           Obmann Umweltausschuss, Pohler Reinhard 
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Saal + Bistro mit Küche
Saal + Bistro ohne Küche

Saal mit Küche
Saal ohne Küche

Bistro mit Küche
Bistro ohne Küche

Seminarraum 1
Seminarrum 2

Seminarraum 1 + Bistro
Seminarraum 2 + Bistro

Heizpauschale Saal (01.10. bis 30.04.)
Heizpauschale Bistro (01.10. bis 30.04.)
Putzpauschale für Endreinigung:
(inklusive Eingangsbereich, 
Küche und Toiletten)
Saal + Bistro mit Küche
Saal und Bistro ohne Küche
Saal mit Küche
Saal ohne Küche
Bistro mit Küche
Bistro ohne Küche

220,--
200,--

180,--
160,--

120,--
80,--

20,--
15,--

30,--
30,--

15,--
10,--

30,--
25,--
25,--
20,--
15,--
10,--

Preise in EUR

Bitte beachten Sie, 
dass o.a. Preise (außer Endreinigung)
pro Tag gelten.
Nähere Einzelheiten können Sie auch 
per Mail oder telefonisch unter
+43 (0)5672 / 62022-0 (Frau Strigl) erfragen! 

Kapazitäten:

Saal mit Reihenbestuhlung
Saal mit Tischen und Stühlen

Bistro
je nach Bestuhlung

Seminarraum 1
je nach Bestuhlung

Seminarraum 2
je nach Bestuhlung

Ausstattung:

Saal mit Motorleinwand,
Beamer und Beschallungsanlage
Seminarräume
je nach Bedarf mit Beamer und Leinwand

250 Personen
160 Personen

50 Personen

20 Personen

16 Personen



      Partei Jahr  Stimmen +/– % +/–

ÖVP

SPÖ

GRÜNE

FPÖ

KPÖ
DC
FRITZ

2008

2003

2008

2003

2008

2003

2008

2003

2008

2008

2008

242

202

48

126

31

60

61

52

5

6

83

+40

–78

–29

+9

50,84%

45,91%

10,08%

28,64%

6,51%

13,64%

12,82%

11,82%

1,05%

1,26%

17,44%

+4,93%

 

–18,56%

 

–7,13%

 

+1,00%

 

 

 

 

Statistik 2008 2003 +/–

Wahlberechtigte

abgegebene Stimmen 

gültige Stimmen

ungültige Stimmen

gültige Stimmen

ungültige Stimmen

aktuelle Wahlbeteiligung

833

486 

476

  10

97,94%

  2,06%

58,34%

726

445 

440

    5

98,88%

  1,12%

61,29%

+107

  +41

  +36

    +5

– 0,94%

+0,94%

– 2,95%
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wahlergebnis – landtagswahl gemeinde pflach 2008

Die vom Gemeinderat der Gemeinde Pflach für das Jahr 2008, außer den 
Baugebieterschließungen, vorgesehenen Bauvorhaben stehen kurz vor dem 
Abschluss.
Das größte Projekt ist der gemeindeeigene Parkplatz vor den Gemeindeamt 
(Innovationszentrum), am Eingang zum Naturpark Lech.
Die Gesamtbausumme beläuft sich auf ca. EUR 50.000.— mit einem 50%igen 
Finanzierungsanteil aus dem Regionalfördertopf der Europäischen Union.
Gemeinsam mit dem Bau des Parkplatzes wurde auch die Zufahrstraße zu den 
Gewerbebetrieben „Beirer und Strigl“ realisiert, die zur Gänze von der Gemeinde 
finanziert wurde.
Auf dem Hüttenbichl wurden im Bereich der Ulrichskirche Parkplätze gebaut, die 
speziell den Gottesdienstbesuchern das Parken erleichtern sollen. Hier wäre es 
ein Wunsch des Bürgermeisters, dass zu Zeiten der Messfeiern diese Parkplätze 
wirklich für die Kirchenbesucher frei gehalten werden.
Die Befestigung der Radwegböschung mittels Steinschlichtung nördlich des 
Gasthof Alpenblick wurde dringend notwendig, da ein weiteres Abbrechen der 
Böschungskante den kompletten Radweg beschädigt hätte. Auch die jahrelange 
Beeinträchtigung der angrenzenden Grundstücke konnte damit beseitigt 
werden.
Als weitere Kleinbaumaßnahmen werden in den nächsten Tagen 
Ausbesserungsarbeiten an der Landesstraße im Bereich Gasthof Schwanen und 
an der Zufahrtstraße Gewerbegebiet Kohlplatz durchgeführt.
Der Gemeinderat und der Bürgermeister hoffen, mit diesen infrastrukturellen 
Maßnahmen auch im Sinne der Pflacher Gemeindebürger zu einer Verbesserung 
der Lebensqualität in unserem Dorf beigetragen zu haben.
                                                          Helmut Schönherr, Bürgermeister

gemeindeprojekte in realisierungsphase

 

Mazda RX8 Challenge für € 23.000,-- 
zu verkaufen. Erstzulassung Nov. 06  
ohne Mängel, 17.000 km, Neupreis 
inkl. 4 Winterreifen auf Alufelgen 
€ 33.000,--. Antrieb: Wankelmotor, 
Benziner, 141 kW / 192 PS, 
223 km/h, 4-sitzig, 4-türig.
Tel.: 0676/9564902
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weiterhin rege bautätigkeit

Kniepaßstraße 9 - A-6600 Pflach

Telefon 0 56 72 / 644 57 - Handy 0664 / 210 88 74

Roland TrafoierRoland Trafoier

TRAFOIERTRAFOIERTRAFOIER
ERDBAUERDBAUERDBAU

Unvermindert ist die Nachfrage nach Baugründen in der Gemeinde 
Pflach. Dem entsprechend entwickelt sich auch die Bautätigkeit in 
den Baugebieten Innerwand / Kniepass und Kappl. Aber auch im 
Ortsteil Wiesbichl entstehen immer wieder neue Wohnobjekte.
Mit der infrastrukturellen Erschließung des Gewerblichen Misch-
gebietes im Baugebiet Innerwand / Kniepass erhofft sich die Ge-
meinde auch eine weitere Ansiedelung von Gewerbebetrieben.
Im ersten Halbjahr 2008 wurden ein Wohnobjekt mit 11 Wohn-
einheiten im Ortsteil Wiesbichl, 3 Einfamilien-Wohnhäuser im Bau-
gebiet Innerwand / Kniepass, 3 Einfamilien-Wohnhäuser im Bau-
gebiet Kappl und 1 Wohnhaus in der Kniepassstrasse verhandelt. 
Unsere Gemeinde zählt inzwischen zu den beliebtesten Wohn-
gemeinden des Außerferns mit dem stärksten Wachstum.
Die Gründe für diese positive Entwicklung sind sicher vielfältig. 
Eine wesentliche Rolle spielt die Nähe zum Bezirkshauptort Reutte 
und zu den Planseewerken.
Aber auch die schöne, ruhige Wohnlage und die mit Bedacht 
gesteuerte Bebauung der neuen Baugebiete dürften ausschlag-
gebend sein. Inzwischen hat der Gemeinderat Bebauungspläne für 
die Baugebiete erlassen, die aber außer der Baudichte und der 
Höhe der Objekte den Bauwerbern weitgehend freie Gestaltungs-
möglichkeit ihres neuen Wohnobjektes im Rahmen der Tiroler 
Bauordnung, lässt.                  Helmut Schönherr, Bürgermeister

Am 3. Juli 2008 fand die diesjährige „Waldrastlift-Besprechung“ 
statt. Im Wesentlichen wird hier immer über die abgelaufene und 
die bevorstehende Saison beraten.
Die Wintersaison 2007/2008 schloss mit einem Abgang von – EUR 
43.183,88, der vom Tourismusverband und von den Gemeinden 
Reutte, Ehenbichl, Breitenwang und Pflach, abgedeckt wird. Da die 
Gemeinde Pflach mit 8% beteiligt ist, sind dies  EUR 3.454,70 aus 
der Gemeindekasse. Die Gemeindeführung sieht diese Kostenbe-
teiligung als zusätzliche Sportförderung, die fast ausschließlich 
den Kindern und Jugendlichen unserer Gemeinde zu gute kommt.
Allerdings wird es immer schwieriger, den Lift zu betreiben. Die 
Reuttener Bergbahnen sind nicht mehr bereit, die Kunstschnee-
erzeugung am Waldrastlift zu übernehmen. In einer weiteren 
Besprechung soll dieses Problem einer Lösung zugeführt werden.
Für umfangreiche Investitionen in einen jetzt schon defizitären 
Kleinlift werden die Betreiber nicht zu gewinnen sein.
Für die kommende Saison 2008/2009 dürfte der Betrieb des Liftes 
trotzdem gesichert sein, ein Weiterbestand des Waldrastliftes wäre 
wünschenswert – vielleicht finden sich doch noch Idealisten, die 
Ideen für eine Erhaltung des Liftes einbringen.
                                         Helmut Schönherr, Bürgermeister

Sie suchen Büroflächen?

Wir bieten:

Modernste
Infrastruktur
und Büro-
flächen ab 20 m²

Förderung für
Jung-
unternehmer

Beratungs- und
Betreuungs-
leistungen

Seminarräume
mit moderner
Präsentations-
technik

Innovationszentrum GmbH & Co KG
6600 Pflach, Kohlplatz 7 - Tel. 05672/66100

office@icreutte.at - www.icreutte.at

ic

veranstaltungstermine
sport- und bergfreunde pflach

musikkapelle pflach – kulturhaus

problemfall waldrastlift

Momentan entstehen im Baugebiet Kapll drei neue Einfamilienhäuser.

Sektion Skilauf:
31.08.2008 „Frühschoppen auf der Skihütte“ (40 Jahre Skihütte)

Musikkappelle Pflach:
16.07.08, 20.00 Uhr, Gästekonzert
20.07.08, 11.00 Uhr, Frühschoppenkonzert 
                          Bundesmusikfest in Berwang
20.07.08, 14.00Uhr, Umzug Bundesmusikfest in Berwang
23.07.08, 30.07.08, 06.08.08, 13.08.08, 20.08.08, 27.08.08, 
jeweils 20.00 Uhr, Gästekonzert, Sportplatz Pflach 
(Spielortänderungen werden plakatiert)

 Gästekonzerte finden 2008 am MITTWOCH statt !!

20.07.08 Bundesmusikfest in Berwang

15.08.08 Pflacher Älpele „Schafbauern“, wie jedes Jahr.

Veranstaltungen im Kulturhaus:
03. / 10. / 17. und 24. November – „Herbstkurs Line Dance“ 
keine Anmeldung erforderlich, 
Kursbeitrag für alle 4 Abende EUR 21.—
17.10.2008 Öffentliche Gemeindeversammlung

ACHTUNG:
auswärtige Termine:

sonstige geplante Feste:
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Gemeinderat Stefan Beirer hat aus 
persönlichen Gründen sein Amt als 
Gemeinderat der Gemeinde Pflach 
zurückgelegt. Herr Stefan Beirer 
war seit der letzten Gemeinderats-
wahl, am 15 März 2004, für die 
Gemeinschaftsliste Pflach im Ge-
meinderat. 
Wir danken Herrn Beirer für seine 
viereinhalbjährige Tätigkeit, seine 
eingebrachten Anregungen und 
Vorschläge. Viel Erfolg und Gesund-
heit für die Zukunft.

Mit Andreas Inwinkl rückt der 
Nächstgereihte auf der Gemein-
schaftsliste Pflach in den Ge-
meinderat auf. Andreas Inwinkl 
wohnt im Ortsteil Innerwand, ist 
von Beruf Sanitäter und bei den 
Sport- und Bergfreunden ein sehr 
aktiver Vereinsfunktionär. 

Derzeit ist er auch Obmann des 
Ehrenbergcup. Wir wünschen 
Andreas Inwinkel einen guten 
Start im Gemeinderat und freuen 
uns auf eine gute und kon-
struktive Zusammenarbeit, zum Wohle der Pflacher Gemeinde-
bürger.                            Helmut Schönherr, Bürgermeister

personelle änderung im gemeinderat

nostalgie-besuch bei der trapp-familie
Da werden Erinnerungen wach: In einem 
der erfolgreichsten deutschen Heimat-
filme der 50er-Jahre wurde die 
berührende Geschichte dieser musikali-
schen Großfamilie mit Ruth Leuwerik und 
Hans Holt in den Hauptrollen verfilmt. 
Die Trapp-Familie, die nach der Flucht 
vor dem Hitlerregime nach Amerika 
musikalisch den großen Durchbruch 
schaffte, füllte innerhalb kürzester Zeit 
die Konzertsäle quer durch die USA. Die 
Amerikaner liebten diese Familie und 
ihre österreichischen Volkslieder.
Erika und Fritz Wolf nützen die Gelegen-
heit als sie zu Besuch bei ihrer Tochter 
Silvia in den USA waren und schauten 
auf der Lodge der Familie Trapp in 
Vermont (Stowe) vorbei.
So konnten sie dem „jüngsten“ der 
Trapp-Kinder – Johannes - (inzwischen 
auch schon stolze 69 Jahre) die Hand 
schütteln – er freute sich übrigens riesig 
über den Besuch aus seiner Heimat .

stefan beirer

andreas inwinkl

v.l.n.r.: Fritz und Erika Wolf, Johannes von Trapp und Silvia Okorn.
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die gemeinde gratuliert

zum 85sten geburtstag

Seinen 80er konnte Andreas Beirer am 9. Juni 2008 feiern. 
Vizebürgermeister und Bürgermeister überbrachten einem, wie 
immer gut gelaunten Jubilar die Glückwünsche der Gemeinde 
Pflach. Mit Geschichten aus seinem bewegten Leben, einem Glas 
Wein und belegten Broten verstrichen zwei Stunden im Flug.

Seinen 85sten Geburtstag feierte Vinzenz Artho am 8. Juni 2008. 
Vizebürgermeister Sieghard Insam und Gemeindevorstand Gerhard 
Schönherr überbrachten die Glückwünsche der Gemeinde Pflach. 
Anscheinend weiß man bei der Familie Artho von früheren 
Besuchen, dass Vizebürgermeister Insam einem guten Stück 
Kuchen nicht widerstehen kann.  

Ihren 85sten Geburtstag konnte Frau Edith Krebs am 13. Mai 2008 
feiern. Wie immer gut gelaunt und bei bester Gesundheit nahm sie 
die Glückwünsche der Gemeinde Pflach, überbracht von 
Bürgermeister und Vizebürgermeister, entgegen.
Leider liegt kein Foto vor.

Frau Beirer Anni feierte am 30. April 2008 ihren 80sten Geburtstag. 
Vizebürgermeister Sieghard Insam und Gemeindevorstand Gerhard 
Schönherr überbrachten die Glückwünsche der Gemeinde Pflach.

Für ihre langjährige, ehrenamtliche Funktionärstätigkeit wurden 
am 18. April 2008 im Rahmen einer Feierstunde im Gemeindesaal 
Tannheim, Egon Strigl und Walter Klammsteiner vom Land Tirol 
ausgezeichnet.
Von links: Bezirkshauptmann Dr. Schennach, Bürgermeister 
Helmut Schönherr, Walter Klammsteiner, Egon Strigl, Alt-Landes-
hauptmann DDr. Herwig van Staa                     Bild: Land Tirol
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